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und in den gesellschaftlichen Organisationen, nicht zuletzt 
in bezug auf ideologische Einflüsse dc3 Gegners und in be
zug auf Disziplin, Sicherheit und Ordnung (allgemeiner 
Aspekt) und

- differenzierte Unzulänglichkeiten in der staatlichen Arbeit 
der zuständigen Organe, einschließlich der Sicherheit3- und 
Justizorgane, bei der Früherkennung, Vorbeugung una Bekämp
fung von Jugemdgeföhrdung und Jugendkriminalität (spezieller 
Aspekt).

Damit sollen keineswegs die großen Anstrengungen und positiven 
Ergebnisse bei der Verwirklichung der sozialistischen Jugend- 
politik und bei der Zurückdrängung der Jugendkriminalität ge
mindert werden. Es gehört jedoch zu den spezifischen Merkmalen 
der Untersuchungsarboit wegen gcsellschaftsschädlicher Hand
lungen Ougendlicher, daß die Mitarbeiter der Untersuchungsab- 
teilungon immer wieder mit diesen Problemen konfrontiert wor
den. Aus der Verallgemeinerung der Erkenntnisse und Erfahrun
gen der Untersuchungspraxis bei Jugendlichen und zugleich aus 
den Ergebnissen der kriminologischen Forschungen ergibt sich 
die Feststellung, daß in den weitaus meisten Fällen die Jugend
lichen, die gesellschaftsschäc'liche Handlungen begehen, eine 
soziale Fehlentwicklung "hinter sich haben", dio trotz vor-~ ГІ ihandener Möglichkeiten nicht aufgehalten wurde. Nur in we
nigen Fällen erscheinen die zu untersuchenden Handlungen 1

1 Diese Aussage kann als kriminologisch umfassend gesichert?eiten. Allerdings muß nan beachten, daß in der kriminologischen Literatur und in der Praxis der Justiz- und 
Sicherheitsorgane keine einheitlichen Kriterien und Methoden 
Verwendung finden, um die soziale Fehlentwicklung Jugend
licher inhaltlich zu kennzeichnen. Vgl* die besonders um
fangreiche und differenzierte Erfassung der verschiedcnen 
Aspekte der sozialen Fehlentwicklung bei 3ohndorf, Q. "Die 
Jugendkriminalität 1930 im Vergleich zu 1970 in einem 
industriellen Ballungsgebiet der DDP - Beitrag zur .Weiter
entwicklung dar ursachenthccrotiochen Konzeption und der 
empirischen Forschung der Kriminologie in der DDR, unter be
sonderer Berücksichtigung kriminalistischer Probleme" (Dis
sertation 3), Bd. II, W S  В 65-96/32, Ъ. 31 - 233 u. а.


